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Unbekannte Bekannte
Das ist Ihnen auch schon widerfahren, nicht wahr, liebe Leserin oder lieber

Leser, daß Sie einen guten, alten Freund nicht erkannt haben, weil er sich etwas
anders als sonst präsentierte; wenn er zum Beispiel den Schnurrbart weg-
rasierte, den er vorher 80 Jahre lang stolz als Schmuck getragen, oder wenn
sich eine Freundin plötzlich in einem kostbaren Frühjahrsmantel zeigte, die im
vorangegangenen Winter überhaupt nichts anzuziehen hatte.

Nun, mit den Dingen kann's einem gehen wie mit den Menschen. Sie zeigen
sich manchmal in veränderter Weise, besonders wenn man sie genau besieht. —
Unsere Bilder führen Ihnen solche alte, vertraute Dinge vor und die möchten
gern von Ihnen erkannt sein. Wir versichern unseren lieben Leserinnen und
Lesern, daß hier nichts Seltsames aus Afrika oder Indien, noch irgend etwas
vom Mond photographiert ist. Was Sie da sehen, sind lauter Gegen-
stände des täglichen Lebens, die jeder Mann oder jede gute Hausfrau schon
tausend und mehr Male in den Händen gehalten hat. Nur etwas näher ans Auge
gerückt haben wir Ihnen die Dinge. Um so eher sollten Sie wissen, was da vor
Ihnen liegt.

300 Franken zahlen wir in 11 Preisen für die besten Lösungen aus. Schicken
Sie heute noch nichts ein, besehen Sie sich die Bilder recht gründlich In der
nächsten Nummer kommen noch einige dazu. Unser Photograph ist gerade da-
mit beschäftigt, noch ein paar besonders gelungene Aufnahmen aus dem Reiche
der guten Hausfrauen zu machen. Beobachten Sie die Dinge Ihrer Umgebung
nochmals recht genau, damit Sie nach Eintreffen der folgenden Nummer un-
serer Zeitung die Aufgabe lösen können! Glück zu und viel Erfolg!

Bedingungen:
1. Das Preisauschreiben «Unbekannte Bekannte» erscheint in zwei Teilen in Nr. 13 und 14 der

«Zürcher Illustrierten».
2. Teilnahmeberechtigt ist jeder Leser mit einer Lösung. Die Angestellten unserer Firma sind

von der Beteiligung ausgeschlossen.

3. Zu jedem Bild ist möglichst in einem Wort die Frage zu beantworten, was es darstellt.
4. Die Lösungen sind erst nach Erscheinen der beiden Nummern 13 und 14 mit der Aufschrift

«Preisausschreiben» an die Redaktion der «Zürcher Illustrierten», Zürich, einzuschicken.
Letzter Einsendetermin ist der 20. April.

5. Für die besten Lösungen setzen wir folgende 11 Preise aus:

1. Preis Fr. 100.—
2. Preis „ 50.-

3. und 4. Preis je „ 25.—
5. bis 7. Preis je „ 20.—

8. bis 11. Preis je „ 10.—

Total 300 Franken Preise
6. Die Zuteilung der Preise erfolgt nach der Zahl der richtigen Antworten. Wer am meisten

richtige Antworten gibt, erhält den 1., der nächste den 2. Preis usw. Gehen von mehreren
Lösern gleichviele richtige Antworten ein, so entscheidet über die Zuteilung der bezüglichn
Preise das Los.

7. Die Prüfung der Lösungen und die Zuteilung der Preise erfolgen durch dié Redaktion, deren
Entscheid sich jeder Teilnehmer unterwirft.

8. Korrespondenzen bezüglich dieses Preisausschreibens können nicht geführt werden.
9. Die richtige Losung und die Namen der Preisträger werden sofort nach Abschluß der Prü-

fung in der «Zürcher Illustrierten» veröffentlicht.

Verlag und Redaktion «Zürcher .Illustrierte»
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EINE KÖNIGIN
AMÜSIERT SICH IM KINO
4 der Königin von
Eng/and w^rend einer IFo/?/-
t<ätig£eitrvorr fe//«ng in London

Anfänglich noch reserviert

Das Interesse erwacht

Ein Lächeln huscht über ihr Gesicht

Zum Schluß ist sie ganz und gar
bei der Sache

ZUR C HERILLUSTRIERTE Nr. 13
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EIN GEFÄHRLICHES METIER

Zwei verwegene Fensterputzer, die unbekümmert am 40. Stockwerk eines New-Yorker Hotels hängen

TRAINING FÜR DIE PONNY-SCHAU Die kleine Miß Moya Forde übt sich unter Anleitung ihres Trainers für die Kenter
Ponny-Schau, an der regelmäßig Springkonkurrenzen für Kinder abgehalten werden
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